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BeLl a a t
kU Nro . 54

des Großherzoglich Badischen Anzeige - Blatts
für Den OüerrheLn - MreLü. 1833 .

I . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .
Bekanntmachung .

( 3) Die im Anzeigeblatt gegen Ziegler Ioh .
Waßmcr von Donaueschingen ausgesprochene
Mundtodterklarung vom 20 . Mai d. I . , wird
unter den nämlichen Bestimmungen auf dessen
Ehefrau Maria Anna Häßler ausgedehnt , und
hitmit öffentlich bekannt gemacht .

HÜfingen den 12 Juni 1833 .
Großherjogliches F . F . Bezirksamt .

Schwab .
Bekanntmachung .

( 3) Bei der beute in der Gemeinde Zunztngen
siattgehablen Wahl / wurde der bisherige Ge-
meindrrath Ioh . Georg Daltler zum Bürger .
Meister mit Stimmenmehrheit erwählt , von
Slartswegen bestätigt und vervflichtet .

Dies bringen wir zur öffentlichen Kenntniß .
Müllheim den 22 . Junt 1833.

GroßherzoglicheS Bezirksamt .
L e u ß l e r .

Bekanntmachung .
( 3) Durch Amtsbeschluß vom 22. Juni d . I .

wurde die Vollstreckung gegen Lorenz Senn
von Oberhäuser aufgehoben / weshalb dieLie »
genfchaflsversteigerung / welche unterm 10 . Juni
d . I . ausgeschrieben flstirt wird .
Ratch im AmtSchopfhcim den 24 . Juni 1833 .

S e -n n , Bürgermeister .
Auokunftertheilungsgesuch .

(3) Gestern Abend wurde der unten signa.
listrte Taubstumme in Forchheim , diesseitigen
Amtsbezirkes auf dem Bettel arretirk und
anher geliefert ; da man von ihm bei seiner
Geistes , und Körprrerschlaffung über seive

Heimath keine Auskunft zu erhalten vermag ,
so werden sämmtliche Wohllöbliche Bezirks »
ämler ersucht , wenn Wohldensklde » von die.
sem Individuum allenfalls etwas bekannt seyn
sollte , hievon uns bald möglich iu Kenntniß
zu setzen .

Personalbeschreibung .
Der Taubstumme ist etwa 36 Jahre alt ,

S1 l " groß , har schwarzbraune auf Bauern ,
art geschnittene Haare , hohe bedeckte Stirne ,
schwarze Augenbrauueu , graue Augen , rundes
Gesicht , dreiie Nase , mittelmäßigen Mund ,
rundes Kinn , etwas starten schwarzen Bart .
Die Kleider desselben sind ganz zerrissen ,
wrßhalb ihm andere Hose» gegeben wurden .

Kenziugro den 27 . Juni 1833 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt ,

v . H e n n i n .
Erkenntniß .

(3 ) Alle diejenigen , welche bei der am 18 .
Februar d - I . abgehaltencn Liquidation der
Schulden des verstorbenen Anton Moral von
Häusern ihre Forderungen nicht angemeldet
und nicht liquivirt haben , werden von der
vorhandenen Vermögensmasse ausgeschlossen .

St . Blasien den 21 . Juni 1833 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Ernst .
Erkenntniß .

( 2) Andurch werden alle etwaigen Gläubiger ,
welche bei der Gantliquidatton des Blasius
Schcrzinger von Neuershausen vom 3 . Junt
d. I . ihre Forderungen anznmeiden unterließen ,
von dieser Gaukmasse ausgeschlossen.

Freiburg den 21 . Juni 1833.
Großherjogliches Landarm ,

v . B ö m b l e.
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Erkenntniß .

( 2 ) Alle bieienirtcn Gläubiger , welche ihre
Forderungen und Vorzugsrechte in der Gant ,
fache der Lover Maier '

fchen Eheleute zu Lobt -
» aoberg bet der heutigen Tag fahrt nicht an .
gemeldet , werbe » von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen .

Schönau den 3 . Juni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .Klein .

Erkenntniß .
( 2 ) Alle diejenigen Gläubiger , welche ihre

Forderungen und Vorzugsrechte in der Gant ,
fache der Friedrich Leitner ' fchen Eheleute zuTodtnau bei der heutigen Tagfahrl nicht an -
gemeldet , werden von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen .

Schönau den 21 . Juni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

_ Klein ._II. Diebstahlö - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werken hlemtt

zur öffentlichen Rennrniß mit dem Ersuchenan fammtliche Gerichts . und pottzei .
Behörden gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn .den , selbe zu arrettren , und dem betreff ,
senden Amte wohlverwahrt cinltefern zulassen .

I » dem Stadtamt Freiburg .
( 3 ) Am Freitag oder Samstag den 21 . oder

22 . Juni d. I . , wurde nachstehende goldene
Taschenuhr aus einem unverschlossenen Zimmerin Freiburg entwendet .

Die Uhr ist von mittlerer Größe , das Ge .
hauß ist sehr ungeißig am Glasreif gearbeitet ,
das Zifferblatt ist neu aufgesetzt , hat römische
Zahlen , und die Aufziehungsöffnung mit Stahl
eingefaßt

An dieser Uhr war rin kleine - schwarze »
Band , und an diesem ein Schlüssel in der
Form einer Menschenhand schwarz bronzirt .

In dem Bezirksamt Renztngen .
( 3 ) Am 25 . Mat d . I . , wurde « dem Mt .

chael Reiib von Wciswrtl . circa 60 Ellen rrt »
steneS Tuch von der Bleiche weggenommen .
Das Tuch ist 5 ' /, Viertel breit , htinahe ganz

weiß , und es ist an dem einen Ende sechs
Ellen Baumwollen und am andern Ende zehn
Ellen gebleichtes Garn cingeschlagen . Der
Werth de- Tuches mag zwischen 27 und 30
Gulden betragen

In dem Bezirksamt Lörrach .
( 3) In der Nacht vom 17 . auf 18 Janid . I . , find aus der Fabrik zu Steine » zwei

Stücke Prrkal von dem Webstuhl abgrschnittraund entwendet worden , von denen das eine
28 , das andere 24 Stab lang war . Das
Tuch ist mittelfeioer Qualität , gut gewebt ,
% breit , noch ungebleicht , an dem einen
Ende mit dem Stempel des E 'genthümer »,einem schwarzen kl . und mit einem Kreuze von
Rüthei , alle 8 Ellen aber mit einem Zeichen
von berliner Blau versehen .

III. Fahndung etü
( 3) I » der vergossenen Rachr sind die u » te ».

beschriebenen weg n Diebstahl - verhafteten
Jnquisilen ausihrem Gefängnisse ausgebrvcheuund entwichen .

Beide Putsche sind für die öffentliche Sicher ,
heit sehr gefährlich und fämonlicht Polizei ,
behörden werben demnach ersucht , auf dieselben
mit aller Sorgfalt zu fahnden und sic im
Detretuagsfalle wohlverwahrt hieher einliefern
zu lassen .

1 .
Johannes Wernet von Prechthal genannt

SchulerhanS , 35 Jahre alt , 5 ' 7 ‘ ‘ groß , hat
schwarze Haar « , schwarzen und starken Bart ,hohe und gewölbte Stirne , braune oder graue
Augen , eine große dicke Nase , schwarzgelbe
Gesichtsfarbe , einen mittler großen Mund ,
gute Zähne und im Gesicht und auf dem
Haupte mehrere Narben ; er trägt «inen
schwarzen Sirohh 'it , ein schwarz und roth
storelseikeneS Halstuch , einen grünen abge .
iragenen Tstdoben von Rübelezeug , eine
schwarze manchestrrne Weste mit gelben Knöpfen ,ein Paar gestresste Zwilchhosen , und Stiefel .

2 .
Christian Drusch 5 ' 5 " groß , 38 Jahre alt ,hat braune Haare , braunen aber schwachen

Bart , niedere Stirne , bleiche Gesichtsfarbe ,
großen Mund , gute Zähne . Er trägt einen
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blauen tucheneu Tschvben , schwarz floretsridenes
Halstuch , alte abgetragene blaue Hosen , erne
blaue Weste von Tuch, wollene weiße Strümpfe,
Bändelschuhe, und einen alten runden Ftlzhut .

Hvroberg de» 28. Juni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Böhme .
(Z) Die ledige Katharina Haller von Staufen,

welche wegen Diebstahl dahier in Untersuchung
stand, bat sich gegen die Handgelübdliche,
Versicherung , sich von hier nicht zu entfernen,und aufjedeSmaliges Verlangen sich zu stellen,
heimlich entfernt.

Die betreffenden Behörden werden ersucht ,
dieselbe im Betretungsfaü anher auslirfern
zu lassen.

Signalement .Alter 32 Jahre , Größe5' 4", starker Statur,ovale Gesichlsform, gelundeg Aussehen , braune
Haare, hohe Stirne , blonde Augenbraunen ,blaue Augen , spitze Nase , kleinen Mund ,längliches Kinn , gute Zähne ; besondere Kenn»
reichen : blatternarbig .

Staufen den 22 . Juni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Leo .(3) Katharina Homberger von Moßbach , 29
Jahr alt , kleiner Statur , mit braunen Haaren ,blauen Augen , und ovalem Gesicht , hat sicheines Diebstahls dahier sehr verdächtig gemacht,und mit Hinterlassung ihres Koffers und
Büchleins vie Flucht ergriffen . Sämmtliche
Behörden werden daher ersucht , auf dieselbe
zu fahnden und sie im Betretungsfall gefänglichanher zu liefern .

Mannheim den 25. Juni 1833 .
Großherzogliches Stadtamt.

Liehlmanns .(3) Der unten beschriebene ledige Schuh,«achrr Jakob Grimm von Ersingen , welcher>» Gesellschaft auf der Wilderet betreten wurde,tat sich durch die Flucht der Arretirung ent.iigeu , die bete- Behörden werben daher er.«sucht , auf denselben fahnden und ihn im«etretungsfalle hieher liefern zu lassen.
Pforzheim den 27. Juni 1833.

Großherzogliches Oberamt.
H ' ß.

Signalement .Jakob Grimm ist 27 Jahr alt , 51 6" groß,mittlerer Statur , hat rin etwa- länglichcegGesicht, gesunde Gesichtsfarbe , rökhlichte Haare ,gewöhnliche Stirne, braune Augenbraunen ,graue Augen , spitze Nase , gute Zähne , spitze-Kinn und einen rothen Bart .
Am Tage feiner Einweichung trug derfrlbeeine schwarz tuchene Kappe mit Schild , eia

schwarz seidenes Halstuch , hellblauer Wamms,und Hosen , und Halbstiefel.(5) Der unten stgnalistrte, au» der Listeder Schulkanbidaten gestrichene Urban Stollvon Hofweier, Obrramts Offenburg, ist wegenquasi Nothzucht in fortgesetzter Thal durchÜrtbeil des Großyerjogl . Hochpreislichen Hof,grrichts des Oderrheinkreifts vom 15. Maiv. I . Nro . 13io II. Sen. zur Erstehung einer
gemeinen Zuchthausstrafe von IV, Jahr per ,« rtheilt worben.

Derselbe hat sich auf flüchtigen Fuß gesetzt,und konnte bisher nicht mehr zur Capcur ge.bracht werden.
Wir ersuchcn deshalb alle Polizeibehördenwiederholt , auf diesen Menschen fahnden und

denselben auf Betreten arrrttren , sofort wohl¬verwahrt anher liefern zu lassen.
Signalement d e sselde n.Alter 24 Jahr, Größe5' 3" , Statur mittlere,

GesichtSform oval , Gesichtsfarbe gesund ,Haareschwarz , Stirne nieder , Augenbraunen
schwarze, Augen braun , Nase mittlere, Mundmittler , Bartschwach und schwarz , Kinn rund,
Zähne ziemlich gut , Abzeichen keine .

Sückingen den 22. Juni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt. 1

v. W e i n z t « r l.
zurückgenommene Fahndung.s3) Da die Thäter deS in der Nacht vom27 . auf de» 28 . Juli v . I . verübten Pferde,

dtebstahl« ab der Waide zu Präg entdeckt ,und das eine der gestohlenen Pferde auSge,mittcll ist , so wird dir in dem AnzeigrdlattNro. 68 . 69 . und 70 . vom vorigen Jahr er.
lassene Fahndung zurückaenommen .

Schönau den 25 . Juni 1833.
Großherzogliches Bezirksamt.Klein .
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Liegenfchafts . Versteigerung .
( 2) In Folge bezirksamtlicher Verfügung

vom 18 . Juni d. I . Nro 5937 , werden die
zur Gantmasse deS Stephan Slrittmalter von
Hogschür gehörigen Liegen,chafleu , bestehend in :
а ) einem Wohnhaus sammt Scheuer und

Stallung mit einem Brunnen unter einem
Dach / und eire » 3 Viertel Kraut - und
Erasgarten dabei / ungefähr :

d) 7 '/- Viertel Matten /
v) 9 '

»̂ Iaucheri Ackerfeld /
б) Z Ruthen Bündten / und
e) 2 *4 Jauche « Wald /
zusammen angeschlagen auf 1066 fl . / am künf .
tigen Monat Juli im dortigen Wirthshaose ,
Vormittags 10 Uhr / stückweise und sammthaft
einer öffentlichen Steigerung ausgesetzt / welches
mit dem Bemerken bekannt gemacht wird /
daß sich unbekannte Kaufliedhaber mit legalen
Vermögrnszcugnissen auszuwciscn / und an -
nehmbare Bürgschaft zu stellen habe ».

Säckingrn den 26 . Juni 1833 .
Großherzoglichcs Amtsrevisorat .

W i e l e r .
Liegenschafts - Versteigerung .

( 2) Am Montag den 22 . Juli d . I . / Vor -
mittags 9Uhr / werden im Wirkhshause zu
Lienhcim die zur Gantmasse der Alois Hot -
tinger 'schen Liegenschaften der öffentlichen
Versteigerung ausgesetzt werde » / als :
ein von Stein aufgcführtes zweistöckiges «och

unausgebautes Haus ;
beiläufig 10 '/ - Jauche « Ackerfeld ;

„ 6 % Vierling Matten ;
„ Z Jauchert Wald :

welches mit dem Anhänge bekannt gemacht
wird , daß auswärtige Kaufliebhaber fich bei
der Steigerung mit legalen Vermögenszeug -
nissen auszuwcisen haben .

Waldshut den 1 . Juli 1833 .
GroßherzoglicheS Amtsrevlforat .

S v e n n e r .
Holz - Versteigerung .

( 3 ) AuS den Domäneuwaldungrn des Over -
rieder Forstes werden versteigert /

im Tiefenbach und bei der Hohbruck zu St .
Wilhelm ,

Mittwoch den 17. Juli d. I .
circa 450 Klafter buchenes Scheitholz ,60 n tanuenes „

60 „ Prügclholz , und
20 * Klotzhol ; ; sodann

Donnerstag den 18. Juli d . I .
bei der Hohbrnck und im Distrikt Hirsch -
felfenhalten zu St . Wilhelm ,circa 450 Klafter buchenes Scheitholz ,50 B tannenes „80 b Prügclholz , und

20 » Klotzholz.
Man versammelt sich jeden Tag Morgens

halb 9 Uhr zu Oberried im Hirfchenwirthshaus .
Freiburg den 28 . Juni 1833 .

GroßherzoglicheS Forstamt .
v DraiS .

Rauf Anerbieten .
( 2) Es wird zum Kauf angetrage « :

eine in einer sehr besuchten Gegend des Kan -
tonS Thurgau , an drei Hauptstraßen gelegene
Mahlmühle nebst erforderlicher Wohnung ,
enthaltend 5 Mahlgänge ; dazu gehören eine
Beimühle , eine Sägmüble und Blaue , ein
Haberdörrhaus , eine Scheune , Stallung ,
Wagenschopf , Fruchkspeicver , Holzschopf nebst
Schweineställe .

Ferner werden dazu gegeben : 2^ Jauchert
WnswachS , nebst einer 1 '/« Jauchert großen
Weyerwiese , 1 '/« Jauchert Ackerfeld von unge¬
fähr 2 Jauche « lherls junge theils großes
schlagbares Bauholz enthaltende Waldung .Auf obigen Liegenschaften haftet keinerlei
Last noch Beschwerde .

Die mit diesen Gangwerken verbundene
Wasserkraft hat sich während des trockenen
Jahres 1832 aufdas Vorthcilhasteste bewährt .

Liebhaber zu diesem gut gelegenen Etablis¬
sement belieben fich in postfreien Briefen zu
wenden an :

Das allgemeine Gcschäfts-Bureau
in Schaffhavsen.

Sckaffhausen in der Schweiz den 28 . Juni 1833 .

Im Berlaar der Großherzogl. Universität- - Buchhandlung und Buchdruckerei
der Gebrüder G r o o S .
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